
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
Vergütung für den Tierschutzverein Ingolstadt zur Versorgung von Fundtieren; 
Neufassung des Vertrages mit dem Tierschutzverein Ingolstadt e. V. 
(Referent: Herr Müller) 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Finanz- und Personalausschuss 15.03.2018 Vorberatung 

Stadtrat 20.03.2018 Entscheidung 

 
Antrag der Verwaltung (V0209/18): 
 

1. Der Stadtrat stimmt der Novelle des Fundtiervertrages zwischen der Stadt Ingolstadt und 
dem Tierschutzverein Ingolstadt e. V. zur Verwahrung, Versorgung und Vermittlung von 
gefundenen, herrenlosen und sichergestellten Tieren einschließlich der Vergütung der 
vertraglichen Leistungen zu. 

2. Die Einmalzahlung in Höhe von 40.000 € aus dem Jahr 2017 zur Vermeidung der 
Zahlungsunfähigkeit des Tierschutzvereins, welche in der Sitzung des Stadtrats vom 
26.10.2017 als „Vorschuss“ für das Jahr 2018 beschlossen wurde, wird als Sonderzahlung 
für das Jahr 2017 umgedeutet und bestätigt. 

3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Ergänzung zu § 9 des Vertrages („Prüfungsrecht 
der Stadt“) zu Beginn des Jahres 2019 für das Jahr 2018 eine Sonderprüfung über den 
zweckgerechten Mittelnachweis und den fachgerechten Mitteleinsatz Verwaltungsseitig 
anzuordnen. 

4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt die neue vertragliche Vereinbarung mit dem 
Tierschutzverein abzuschließen. 

 
Ergänzungsantrag der CSU- und der FW-Stadtratsfraktion vom 19.03.2018 (V0278/18): 
 

1. Die im überarbeiteten Vertrag ausgewiesenen 10 Cent gem. § 8 Abs. 1 Buchst. B des 
zukünftigen Vertrages mit dem Tierschutzverein sollen auf 20 Cent pro Einwohner 
angehoben werden.  

 
2.  Die Verwaltung legt bis zur kommenden Stadtratssitzung dem Stadtrat die Meilensteine 

vor, die für die nachträgliche Auszahlung der Vergütung gemäß Ziffer 1 erfüllt sein müssen. 
Der Erfüllungsgrad ist ebenfalls dem Stadtrat zur Kenntnis am Anfang des jeweiligen Folge-
Jahres vorzulegen.  

 
 
 
Beschluss: 



 
Stadtrat vom  20.03.2018 
 
Abstimmung über den Ergänzungsantrag der CSU- und der FW-Stadtratsfraktion vom 
19.03.2018 (V0278/18): 
 
Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt. 
(Stadtrat Ettinger hat an Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen.) 
 
Abstimmung über den Antrag der Verwaltung (V0209/18): 
 
Mit allen Stimmen: 
Der Antrag der Verwaltung wird in Gestalt des Ergänzungsantrages beschlossen. 
(Stadtrat Ettinger hat an Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen.) 
 
 


